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TG Straßberg
Jahreshauptversammlung 

Die TG Straßberg hält ihre diesjährige ordentliche  
Jahreshauptversammlung am  

Freitag, 25.09.2026 um 19.30 Uhr im Tennisheim ab.

Alle Mitglieder, Gönner und Freunde sind eingeladen.

DRK
Rotkreuzkurs

Am Samstag, 26.09.2026 findet ein Erste-Hilfe-Kurs statt.
Schlossgartenschule von 8.30 Uhr- 16.30 Uhr

Anmeldung bitte über:
www.drk-zollernalb.de/kurse/erste-hilfe/rotkreuzkurs-erste-hilfe

oder telefonisch über 07433/90 99 99

Gartenfreunde
Erntedank-Kaffee

Herzliche Einladung zum gemütlichen Beisammensein.
Die Gartenfreunde freuen sich auf Ihren Besuch.

Am Sonntag, 27.09.2026 ab 14.00 Uhr in der Vereinsstube  
im Bahnhof (Obergeschoss), Infos auf Seite 14.
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Notruf

Gift-Notruf-Zentrale� 07 61 / 1 92 40
Feuerwehr / Notarzt / Notfall	�  112
Krankentransport	�  1 92 22
Polizei	�  110
Polizeirevier Albstadt	�  0 74 32 / 955
	�  Fax 0 74 32 / 955 109
Polizeiposten Winterlingen	�  0 74 34 / 93 900
Stromversorgung EnBW	� 0800 / 362 94 77
	�  Fax 07 51 / 36 38 553
Wasserversorgung� 0173 / 30 64 384 oder 0173/71 26 560

Bereitschaftsdienste

Apotheken Notdienst

Der Bereitschaftsdienst der jeweiligen Apotheke beginnt am 
angegebenen Tag um 08.30 Uhr und endet um 08:30 Uhr am 
nächsten Tag.
Auf der Homepage der Landesapothekerkammer Baden-Württem-
berg (www.lak-bw.de) stehen unter Service > Patient > Apotheken-
notdienst 2025 weitere Auswahlmöglichkeiten zur Verfügung:
• Schnellsuche
Hier wird eine Auflistung der nächstgelegenen 3 bis 5 notdienst-
bereiten Apotheken für einen Tag und eine Adresse, Postleitzahl 
oder einen Ort, den Sie wählen können, angezeigt.
• Umkreissuche
Die Umkreissuche bietet Bürger:/-innen ein Tool, die Notdiens-
te einer bestimmten Region zu ermitteln. Dazu geben Sie eine 
Adresse, Postleitzahl oder einen Ort ein und wählen für die Auf-
listung zwischen 2 und 5 notdienstbereite Apotheken im Umkreis 
von 5 bis 50 km aus. Es werden die Apotheken ab dem genann-
ten Datum aufgelistet. Die Auswahl eines längeren Zeitraums 
macht keinen Sinn, da die Notdienste ständigen Änderungen 
durch Tausche und Apothekenschließungen unterliegen. 

Alternativ kann kostenfrei unter der Festnetznummer 
0800/0022833 oder der Homepage für Apothekennotdiens-
te www.aponet.de der Bereitschaftsdienst aktuell abgefragt 
werden.
Kostenfpflichtig über Handy die Rufnummer 22833
für 0,69 Euro pro Anruf.

Ärztlicher, Kinderärztlicher  
und Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Einheitliche kostenfreie Rufnummer 
für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst	�  116 117

Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Bereitschaftspra-
xis auf der Homepage unter nachfolgendem Link: Online über das 
„Patienten-Navi“ unter www.116117.de in Erfahrung bringen.

Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf Herz-
infarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst unter der 
112 alarmiert werden.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Balingen
Zollernalb Klinikum, Tübinger Str. 30, 72336 Balingen
Öffnungszeiten Sa, So und an Feiertagen:�  9 - 19 Uhr.
 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Tübingen
Universitätsklinikum Tübingen, Klinik für Kinder- und  
Jugendmedizin, Hoppe-Seyler-Str. 1, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten Sa, So und an Feiertagen� 10 - 18 Uhr
 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Reutlingen
Klinikum am Steinenberg, Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten Sa, So und an Feiertagen� 9 - 13 Uhr / 15 - 19 Uhr              
 

Notfallpraxis HNO Tübingen Universitätsklinikum Tübingen
Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten Sa, So und an Feiertagen� 8 - 20 Uhr

Beratung für psychisch Erkrankte  
und ihre Angehörigen

Tel. 0 74 33/140 79 79
emaill: kontakt@ibb-zollernalbkreis.de
Fax: 0 74 33 / 939 49 91

Hilfetelefon GEWALT GEGEN FRAUEN

Tel.: 0800 / 011 60 16
bundesweit: Beratung in 17 Sprachen, 
Sofort Chat, Online Beratung, www.hilfetelefon.de

Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe
Zollernalbklinikum Balingen, Tel. 07433/ 90920
Tübinger Str. 30, 72336 Balingen

Elternselbsthilfe Zollernalbkreis  
für suchgefährdete und suchtkranke  

Töchter und Söhne

Tel. 0 74 76 / 44 90 741, Fax 0 74 76 / 91 45 277
E-mail: info@elternselbsthilfe-zak.de
Internet: www.elternselbsthilfe-zak.de

Hospizgruppe Albstadt und Umgebung

Bereitschaftsnummer 015150415292
Büro vormittags Tel: 07431/ 938514

Kinder- und Jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde  
von Haus- und Kinderärzten  

nur für gesetzlich Versicherte

Montag bis Freitag 09:00 bis 19:00 Uhr
07 11 / 96 58 97 00 oder docdirekt.de

Kinder- und Jugendmedizin  
MVS des Zollernalb Klinikums

Tübinger Str. 8, 72336 Balingen, 
Telefon: 0 74 33/90 92-54 00
paediatrie@mvz-zollernalb.de
Dienstag 	 10:00 Uhr - 12:00 Uhr; 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr; 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag 	 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Freitag 		  10:00 Uhr - 12:00 Uhr

Kinderbetreuung durch Tagesmütter

Fachberatung Kindertagespflege	�  Telefon: 0 74 33/38 16 71
Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V.
Hirschbergstr. 15, 72336 Balingen
E-Mail: info.tagespflege@jugendfoerderverein-zollernalbkreis.de
www.jugendfoerderverein-zollernalbkreis.de

Kommunale Suchtbeauftragte

Frau Annika Lebherz	�  Telefon: 0 74 33 / 92-15 64
Hirschbergstr. 29, 72336 Balingen
Fax 0 74 33 / 92-14 95
E-Mail: suchtpraevention@zollernalbkreis.de
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Krebsberatungsstelle

Laizer Str. 1, 72488 Sigmaringen	 Telefon: 0 75 71 / 72 96 450
Fax 0 75 71 / 72 96 451
www.krebsberatung-sigmaringen.de �

Landwirtschaftliche Familienberatung

Landwirtschaftliche Familienberatung� Telefon: 0 75 75 / 48 98
der Kirchen in Baden e.V.
Beratungsstelle in Schloßstraße 22
88605 Meßkirch

Pflegeberatung in Albstadt und Umgebung

Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen		
	�  Telefon: 0 74 31 / 160-25 14
Stadt Albstadt, Marktstr. 35, 72458 Albstadt	
� Telefon: 0 74 31 / 160-25 15

Öffnungszeiten
Montag-Freitag 09.30-11.30 Uhr und 
Donnerstag 16.00-18.00 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Pflegedienste in Albstadt und Umgebung

AMEOS Mobile Pflege	�  Telefon: 0 74 34 / 93 77 444
Haus der Pflege St. Verena� Telefon: 0 74 34 / 91 90 31 00
Kirch. Sozialstation Albstadt� Telefon: 0 74 31 / 29 22
Pflegedienst mit Herz und Hand� Telefon: 0 74 31 / 9 81 50 48
Pflegewohnpark Viertel4� Telefon: 0 75 73 / 95 79 10
Plus LUX-HELIOS� Telefon: 0 74 34 / 93 65 470
SENOVA GmbH� Telefon: 0 74 32 / 20 05 123
Sozialstation St. Vinzenz� Telefon: 0 74 31 / 72 772

Poststelle im Rathaus - Öffnungszeiten

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag	�  9.00-11.00 Uhr
Donnerstag				�     16.00-18.00 Uhr
Samstag					�     9.00-11.00 Uhr

Service-Telefon 02 28 / 43 33 112

Revierförster

Revierleiterin Claudia Buck� Telefon: 0 74 73 / 9 22 89 50
	�  Mobil: 0162 / 3091103

Telefonseelsorge

Tag und Nacht erreichbar: Tel. 0800 / 1 11 01 11

Tierärztlicher Notfalldienst

27.09.2026
Tierärztliche Praxis Dr. Steinwandel, 
72458 Albstadt, Kantstr. 100, Tel. 07431/590600

Tierheim Tailfingen / Tierschutzverein Zollernalb

Anrufzeiten Mo, Di, Mi, Fr 
von 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr unter 07432/7533
Telefonische Erreichbarkeit in dringenden Notfällen: 
von 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter: 0176/72345854 

Öffnungszeiten: Donnerstag 14 Uhr -16 Uhr 
sowie Samstag von 14-16 Uhr, nach vorheriger Terminabsprache. 
Jeden 2.Samstag im Monat hat zudem die Cafeteria geöffnet.

Tierkörperbeseitigungsanstalt

Tel. 0 74 51 / 43 07

Trauerbewältigung für Hinterbliebene nach Suizid

Arbeitskreis Leben e.V. Reutlingen/Tübingen 
Kontakt telefonisch 0 71 21 - 1 92 98 oder per eMail
akl-reutlingen@ak-leben.de 
Die Sprechzeiten Montag und Mittwoch von 10:00 bis 13:00 Uhr
sowie Dienstag und Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr.
www.aklkrisenberatung.de

Wertstoffzentrum Winterlingen Benzingen

Öffnungszeiten:	 Donnerstag	 16.00-18.00 Uhr
		  Freitag		  13.00-17.00 Uhr
		  Samstag		 09.00-12-00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Zollernalbkreis an den 
Wochenenden und an den Feiertagen ist unter folgender ein-
heitlicher Notdienst-Nummer erreichbar:  � 0761/120 120 00

Die Veröffentlichung der Notdienste  
und Rufnummern erfolgt ohne Gewähr.

Im Brandfall Notruf 112Im Brandfall Notruf 112

Straßberger Mitteilungen
Das Amtsblatt erscheint wöchentlich freitags.
Redaktionsschluß: montags, 12.00 Uhr
Herausgeber: Bürgermeisteramt Straßberg
Lindenstraße 5, 72479 Straßberg
Telefon 0 74 34 / 93 84-0, Fax 93 84-44
E-Mail: mitteilungsblatt@strassberg.de 
Internet: www.strassberg.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Freitag	 08.00-12.00 Uhr
Montag-Mittwoch	14.00-16.00 Uhr
Donnerstag	 14.00-18.30 Uhr

Krankenhäuser

SRH Kliniken LRA Sigmaringen	�  Telefon: 0 75 71 / 10 00
Hohenzollernstr. 40, 72488 Sigmaringen   
Zollernalb Klinikum Albstadt	�  Telefon: 0 74 33 / 9 09 20
Friedrichstraße 39, 72458 Albstadt
Zollernalb Klinikum Balingen	�  Telefon: 0 74 33 / 9 09 20
Tübinger Straße 30, 72336 Balingen

Druck: 
Druckerei Heinz Schönebeck GmbH, 
Conradin-Kreutzer-Str. 10, 88605 Meßkirch

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen, Mitteilungen und  
„Was sonst noch interessiert“: Bürgermeister Markus Zeiser

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Druckerei Heinz Schönebeck GmbH
Conradin-Kreutzer-Str. 10, 88605 Meßkirch
Telefon 0 75 75 / 92 39 0, Fax 0 75 75 / 92 39 - 29
E-Mai: info@schoenebeck-druck.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur öffentlichen Gemeinderatsitzung
Am Dienstag, 29. September 2026 findet um 19:00 Uhr eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal des Rat-
hauses, Straßberg, Lindenstr. 5 statt, wozu Sie ordnungsgemäß 
eingeladen werden.

Tagesordnung
	 1.	Fragen der Einwohner
	 2.	Baugesuch
		 Neubau einer Überdachung für die bestehende Tankstelle 

auf dem Firmengelände der Firma Schotter-Teufel, Straß-
berg (Flst. 236.2)

	 3.	Wasserversorgung – Betriebsbetreuung unserer Wasserver-
sorgungsanlagen

	 4.	Interkommunale Zusammenarbeit im Personenstandswesen 
der Städte und Gemeinden im Zollernalbkreis

	 5.	Jagd
		 Übernahme Verwaltung der Jagdgenossenschaft auf den 

Gemeinderat 
		 Erstellung und Überarbeitung des aktuellen Jagdkatasters
	 6.	Festlegung von Brennholzpreisen
	 7.	Zuschussantrag des Skiclubs Straßberg für die Sanierung 

des Liftgebäudes
	 8.	Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
	 9.	Bekanntgaben, Anfragen, Anregungen und Sonstiges

gez. Markus Zeiser
Bürgermeister

Die Beratungsunterlagen der öffentlichen Sitzung werden auf 
der Internetseite der Gemeinde Straßberg veröffentlicht und sind 
unter www.strassberg.de – Bürgerinformationsportal – abrufbar.

Aufruf an alle Privatwaldbesitzer
Aktuelle Borkenkäfersituation – 
bitte kontrollieren Sie Ihren Wald!

Aufgrund der derzeitigen angespannten Borken-
käfersituation werden alle Privatwaldbesitzer 
dringend gebeten, ihre Waldflächen regelmäßig 
auf einen möglichen Käferbefall zu kontrollieren.

Insbesondere Fichtenbestände sollten zeitnah und gründ-
lich auf typische Befallsmerkmale überprüft werden. Dazu 
zählen unter anderem Bohrmehl am Stammfuß, Einbohr-
löcher, Harzfluss sowie eine beginnende Verfärbung oder 
das Abfallen der Nadeln.

Wird ein Befall festgestellt, ist schnelles Handeln erfor-
derlich, um eine weitere Ausbreitung des Borkenkäfers 
zu verhindern. Befallene Bäume sollten möglichst rasch 
aufgearbeitet und aus dem Wald abgefahren werden.

Bitte nehmen Sie Ihre Verantwortung als Waldbesitzer 
wahr und schauen zeitnah nach Ihren Beständen. Bei 
Fragen oder Unsicherheiten wenden Sie sich bitte an das 
zuständige Forstrevier.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihren Beitrag 
zum Schutz unserer Wälder.

Ernte von Obst zum Eigenbedarf
Äpfel und Birnen der gemeindeeigenen Bäume bei der 
Schule, beim Rathaus, beim Bahnhof sowie beim Ge-
rätehaus der Gartenfreunde dürfen geerntet werden, je-
doch bitte geeignetes Werkzeug benutzen, damit keine 
Äste abgebrochen werden.

Heruntergefallene Früchte bitte nicht zertreten, da diese 
noch zu Apfelsaft verarbeitet werden können. Die fauli-
gen Früchte bitte auf einen Haufen legen, damit diese 
entsorgt werden können.

Landratsamt ZAK!
Gläserne Produktion 2026
Hoffest auf dem Ziegenhof am 26.09.2026
bei Familie Dietz in Winterlingen-Harthausen 
(Bei der Ziegelhütte 2, 72474 Winterlingen-Harthausen)

Familie Dietz öffnet im Rahmen der Gläsernen Produktion und 
den Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg am 26.09.2026 ab 
11:00 Uhr für interessierte Verbraucherinnen und Verbraucher 
die Hoftore auf ihrem Bioland Betrieb.

Bei einem Hof- und Feldrundgang mit Betriebsleiter Alexander 
Dietz gibt es spannende Informationen rund um die Ziegenhal-
tung, Hofkäserei und den Bio-Ackerbau (Führungen 11.00/13.30 
und 15.00 Uhr).

Zudem erwartet die Besucherinnen und Besucher auf dem Hof 
rund um Hofladen und Ziegenstall ein buntes Markttreiben mit 
Kaffee & Kuchen, herzhaften Leckereien, und regionalen Markt-
ständen mit Selbstgemachtem aus der Region. Für Kinder gibt 
es tolle Mitmachangebote. Garniert wird das Ganze mit Live-
Musik von Jan Reiser.

Freie Wohnungen in Straßberg
4,5-Zimmer-Wohnung
105 qm, 4,5 Zimmer, Wohnz, Eßz.,Küche, Home-Office-Zimmer, 
Arbeitszimmer, Schlafz., Bad mit Wanne und barrierefreier Du-
sche, Gäste-WC, Küche, Balkon, kl. Kellerraum, keine Tierhal-
tung, Garage mit Wallbox für E-auto, kernsaniert. Heizung-Wär-
mepumpe.
Adresse: Altes Heutäle
Kontakt: Tel. 0177/7449355, Egon.sieber@t-online.de
Miete: 890 Euro, Garage 75 Euro, Nebenkosten 200 Euro
frei ab sofort

2,5 Zimmer DG-Wohnung
2,5 Zimmer, 50 qm Wohnfläche + NZ , Einbauküche
Adresse: Höfentalstraße 
Kontakt: Beck, Günter, Tel. 0162/7745768
Miete: 350 Kaltmiete und 80 Euro Nebenkosten, zuzüglich 2 
MM-Kaution
frei ab sofort

Wohnungsmarkt
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Kinder- und  
Jugendbetreuung

Energieagentur Zollernalb 
vor Ort in Straßberg

Kostenloser Online-Vortrag am 07.10.2026 -

Heizungstausch - Was tun?
Steigende Energiekosten, neue gesetzliche Anforderungen und 
die Folgen des Klimawandels zeigen deutlich: Die Wärmeerzeu-
gung in Gebäuden befindet sich im Wandel. Viele Hausbesitzer 
stehen daher vor der Frage, wie ihre Heizungsanlage künftig ef-
fizient, wirtschaftlich und klimafreundlich betrieben werden kann.

In diesem kostenfreien Online-Vortrag gibt die Energieagentur Zol-
lernalb einen verständlichen Überblick über moderne Heizsysteme 
und deren Einsatzmöglichkeiten. Dabei werden sowohl technische 
Alternativen zu Öl- und Gasheizungen als auch aktuelle Förderpro-
gramme und gesetzliche Rahmenbedingungen vorgestellt.

Der Vortrag richtet sich insbesondere an Eigentümer von Ein- und 
Zweifamilienhäusern sowie an alle Interessierten, die sich frühzei-
tig über einen möglichen Heizungstausch informieren möchten.

Im Mittelpunkt des Vortrags 
stehen unter anderem folgende Themen:
	 •	Welche Heizsysteme kommen als Alternative zu Öl und Gas 

in Frage?
	 •	Für welche Gebäude eignen sich Wärmepumpen oder Holz-

heizungen?
	 •	Welche Förderprogramme stehen aktuell zur Verfügung und 

wie läuft die Antragstellung ab?
	 •	Welche Punkte sind bei der Planung und Umsetzung beson-

ders wichtig?

Neben der fachlichen Einführung haben die Teilnehmenden die 
Möglichkeit, eigene Fragen zu stellen und praktische Hinweise 
aus der Beratung und Umsetzung zu erhalten.
Ziel der Veranstaltung ist es, Hausbesitzern eine fundierte Ent-
scheidungsgrundlage zu bieten und Orientierung bei der Wahl 
eines zukunftsfähigen Heizsystems zu geben.

Datum: 	07.10.2026 
Uhrzeit:	18:00 – 19:00 Uhr 
Ort: 	 online 

Anmeldung und weitere Informationen unter: 
www.energieagentur-zollernalb.de
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Energieagentur Zollernalb gGmbH
Bahnhofstraße 22, 72336 Balingen, Telefon: 07433-921385, 
e-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de

Kids-Treff Straßberg
Der Kids-Treff findet jeden Mittwoch außerhalb der Ferien in den 
Räumen des Jugendtreffs im Bahnhof statt. Eingeladen sind alle 
Kinder der 3. und 4. Klasse. Ihr dürft einfach ohne Anmeldung 
vorbeikommen. Falls es einen Materialkostenbeitrag gibt, steht 
das auf dem Programm. 
Öffnungszeiten: Mittwoch von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Das aktuelle Programm findet ihr bei den Aushängen vor dem 
Jugendtreff, auf Sdui oder in der VGS. Dort wird auch bekannt 
gegeben, wenn der Jugendtreff kurzfristig abgesagt werden 
muss.

Jugendtreff Straßberg 
Der offene Jugendtreff findet regelmäßig donnerstags außerhalb 
der Ferien im Bahnhof statt. Der Jugendtreff ist für alle Jugendli-
chen ab der 5. Klasse geöffnet. Es wird gespielt, gezockt, geba-
cken, gechillt oder einfach nur gequatscht.

Öffnungszeiten: Donnerstag von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

Aktuelles Programm oder News zum Jugendtreff gibt es auf In-
stagram (kijubu.strassberg) oder als Aushang am Jugendtreff. 
Dort wird auch bekannt gegeben, wenn der Jugendtreff kurzfris-
tig abgesagt werden muss.  

Wir freuen uns auf Euch!

Gemeinwesenorientierte Dienste Straßberg
Schulsozialarbeit Verlässliche Grundschule
Offene Kinder-und Jugendarbeit 
Lindenstraße 9, 
72479 Straßberg 
Tel.: 07434/6994081
E-Mail: jt.strassberg@haus-nazareth-sig.de

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen 
Berufsbegleitender Lehrgang: 
Fachwirt/in im Erziehungswesen (KA) 
Diese Weiterbildung qualifiziert Erzieher:innen, Kinderpfleger:innen 
und Heilerziehungs-pfleger:innen für Leitungsaufgaben. Die Teil-
nehmer/innen erwerben umfassende sozialpädagogische, recht-
liche und betriebswirtschaftliche Kompetenzen. Der Unterricht 
bietet viele Anregungen für die Praxis. Der Lehrgang dauert 15 
Monate. Im zweiwöchigen Rhythmus treffen sich die Teilnehmer/
innen freitags von 16:00 Uhr bis 19:45 Uhr und samstags von 8:30 
bis 15:30 Uhr (die Ferien sind unterrichtsfrei) zum Präsenzunter-
richt im Kolping-Bildungszentrum. 
Bei der persönlichen Beratung wird der Stundenplan vorgestellt 
und der/die Interessierte erhält viele Tipps für eine erfolgreiche 
Lehrgangsteilnehme. 

Lehrgangsstart: 16. Oktober 2026, 
Beratung und Information bei: gabriele.roth@kbw-gruppe.de, 
07371 93500 

Buchführungs-Grundkurs, 
3 x Mi. von 18:30 - 20:45 Uhr, ab 14.10.2026

Praxisorientierte Buchführung, 
4 x Mo. von 18:30 - 20:45 Uhr, ab 09.11.2026

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, 
Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen,
Tel. 07371/93500, 
sekretariat.rd@kbw-gruppe.de
www.kolping-riedlingen.de

Schule und Ausbildung
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Freie Lehrstellen  
im Landkreis Zollernalb für 2026/2027
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbil-
dung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in die 
berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2026 461 Lehrstel-
len in 302 Betrieben und 111 Lehrstellen in 67 Betrieben für das 
Jahr 2027 veröffentlicht. Außerdem sind 164 Praktikumsplätze 
ausgeschrieben.

Für den Landkreis Zollernalb sehen die Zahlen wie folgt aus: 
Für das Ausbildungsjahr 2026 sind 80 Lehrstellen in 51 Betrieben 
ausgeschrieben und 10 Ausbildungsplätze in 8 Betrieben für 2027 
(www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse 
sind außerdem 47 Praktikumsplätze veröffentlicht.

Für 2026 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meisten 
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 6 
Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik, 1 
Baugeräteführer, 3 Beton- und Stahlbetonbauer, 2 Dachdecker, 
4 Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik, 1 Fachkraft für 
Metalltechnik, 3 Fachpraktiker für Kfz.-Mechatroniker, 9 Feinwerk-
mechaniker, 3 Gerüstbauer, 1 Glaser, 1 Industriemechaniker, 3 
Kaufmann/-frau für Büromanagement, 2 Klempner, 2 Kraftfahr-
zeugmechatroniker, 1 Land- und Baumaschinenmechatroniker, 6 
Maler- und Lackierer, 6 Maurer, 5 Mechatroniker für Kältetechnik, 
2 Metallbauer, 1 Ofen- und Luftheizungsbauer, 1 Schilder- und 
Lichtreklamehersteller, 3 Straßenbauer, 3 Stuckateure, 3 Stucka-
teure - Ausbildung zum Ausbau Manager, 6 Tischler/Schreiner und 
2 Zimmerer.

Meßstetten – Lehrstellenrallye – 06.10.2026
Meßstetter Schulen besuchen ausbildende Betriebe in Meßstetten
Info: gstoo.de/LSR-Messstetten_2026 (keine Anmeldung mehr 
möglich)

Azubi gesucht oder Praktikumsplatz zu vergeben?
Nutzen Sie als Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer Reutlingen 
die kostenlose Lehrstellenbörse. Einfach über das Kundenportal 
https://service.hwk-reutlingen.de/login/ einloggen und eintragen. 
Oder Sie rufen an unter 07121 / 2412-0 oder senden eine E-Mail 
an: ausbildung@hwk-reutlingen.de  Die Stelle erscheint dann di-
rekt in der Lehrstellenbörse unter https://service.hwk-reutlingen.
de/lehrstellenangebotssuche/ und in der App „Lehrstellenradar“. 

Entleerung der Schwarzen und Braunen Tonne 
(Restmüll und Biomüll)
Am Mittwoch, den 7.10.2026, werden in Straßberg und Kaise-
ringen die Tonnen geleert. Bitte stellen Sie die Abfall-Tonne am 
betreffenden Entleerungstag bis 6.00 Uhr am Straßenrand/ Hof, 
nicht auf dem Gehweg bereit.

Abholung ausgedienter Kühlgeräte,  
Fernseher und Bildschirme
Kühl- und Bildschirmgeräte können über www.zollernalbkreis.de 
oder direkt in der Abfall ZAK-App online zur Sammlung ange-
meldet werden. Auf der Startseite der Landkreis-Homepage fin-
det man die Funktion im Bereich „Online-Dienste“, in der Abfall-
App direkt unter dem neuen Icon „Kühl- und Bildschirmgeräte“.

Mülltermine

Am Mittwoch, 07.10.2026 werden in Straßberg und Kaiseringen 
ausgediente Kühlgeräte, Wärmepumpentrockner, Fernseher 
und Bildschirme abgeholt. 

Falls die Geräte nicht in der als Adresse angegebenen Straße 
stehen, sondern „um die Ecke“ oder am Hintereingang eines 
Hauses, sollte dies bei der Anmeldung angegeben werden. Die 
Geräte müssen aber immer am Straßenrand bereitstehen.

Noch ein kleiner Hinweis:
Die Geräte können auch in den Wertstoffzentren abgegeben 
werden.

Den entsprechenden Hinweis auf die Abholung finden Sie auch 
in Ihrem Abfallkalender.

Sammlung von Grünabfällen 
Am Freitag, 16.10.2026 werden in Straßberg und Kaiseringen 
wieder Grünabfälle eingesammelt.

Bei der Sammlung wird nur sperriges, holziges Grüngut wie Baum- 
und Heckenschnitt, Reisig und Wurzelstöcke mitgenommen.

Bitte beachten:
	 •	Äste und Wurzeln dürfen nicht mehr als 25 cm Durchmesser 

haben. 
	 •	Die Grünabfälle müssen mit Naturfaserschnüren gebündelt 

werden. 
	 •	Bündel und größere Einzelstücke dürfen nicht schwerer als 

ca. 15 kg und nicht länger als 1,5 m sein. 
	 •	Zu große oder zu schwere Bündel können nicht mitgenom-

men werden.
	 •	Bündel, die mit Kunststoffschnüren, Draht, Textilbändel etc. 

zusammengebunden sind, können ebenfalls nicht mitgenom-
men werden. 

	 •	Kleinere Äste oder Zweige, die wegen ihrer Struktur nicht zu 
bündeln sind, können in Papiersäcken bereitgestellt werden. 
Bitte keine Kunststoffsäcke oder Kartonagen verwenden!

	 •	Pro Sammlung und Grundstück können max. ca. 2 cbm be-
reitgelegt werden. 

	 •	Die Grünabfälle müssen am Sammeltag ab 6:00 Uhr mor-
gens am Straßenrand bereit liegen.

Nicht mitgenommen werden:
	 •	Nicht-holzige Grünabfälle wie z. B. Bambus, Schilfgras, 

Stauden, Blumenschnitt usw.
	 •	Rasenschnitt, Laub, Moos
	 •	Heu, Stroh
	 •	Gemüseabfälle, Biomüll

Diese Gartenabfälle können über die Biotonne oder bei größe-
ren Mengen im Abfallwirtschaftszentrum Hechingen sowie bei 
verschiedenen privaten Firmen gegen eine Gebühr entsorgt 
werden. Rasenschnitt nehmen in kleineren Mengen (bis 1 cbm) 
von April bis November auch die Wertstoffzentren in Albstadt-
Truchtelfingen und Winterlingen-Benzingen sowie die Deponie 
in Albstadt-Tailfingen. 

Alle Termine und Informationen sind auch in der Abfall ZAK-
App verfügbar.

Wir weisen daraufhin hin, dass das Verbrennen von Grün-
abfällen nicht zulässig ist und eine Ordnungswidrigkeit dar-
stellt, die mit einem Bußgeld geahndet werden kann.

Fragen beantwortet die Abfallberatung des Landkreises un-
ter den Rufnummern 07433 / 92-1371, -1381 und -1382.
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Rentenversicherung

Im Abfall steckt Kunst –  
Siegermotive des Kreativwettbewerbs stehen fest
Unter Einsatz von Fantasie, Farbe und künstlerischem Geschick 
haben zahlreiche Schülerinnen und Schüler am Kreativwettbe-
werb „Im Abfall steckt Kunst“ teilgenommen. Im Landratsamt 
Zollernalbkreis wurden jetzt die Sieger geehrt, deren Werke den 
Abfallkalender 2027 bereichern.

Den Wettbewerb hatte das Landratsamt im Frühjahr für Schü-
lerinnen und Schüler der Klassen 5 und 6 ausgelobt – mit dem 
Aufruf, das Thema Abfälle in allen Facetten künstlerisch um-
zusetzen. Das Ergebnis: beeindruckend. Zahlreiche Werke 
wurden eingereicht, eine Jury bewertete diese und wählte die 
Gewinnermotive aus. „Mitdenken und mitgestalten sind ele-
mentare Bausteine für unsere Gesellschaft. Junge Menschen 
mit einzubeziehen war uns deshalb wichtig“, sagte Landrat 
Günther-Martin Pauli bei der Siegerehrung. Er zeigte sich be-
eindruckt davon, mit welcher Kreativität die Schülerinnen und 
Schüler die Müll- und Umweltthemen aufgegriffen haben und 
ermunterte die jungen Leute dazu, künstlerisch aktiv zu blei-
ben und die Welt mit wachen Augen sensibel zu begleiten.

Die zwölf Gewinnerbilder werden für die Gestaltung des Ab-
fallkalenders 2027 verwendet, jedes einzelne Bild wird als 
separates Monatsmotiv im Kalendarium abgedruckt. Zudem 
dürfen sich alle Gewinner über Scooter freuen, die das Un-
ternehmen MICRO Mobility Systems aus Geislingen-Binsdorf 
gesponsert hat.

Die Gewinner des Kreativwettbewerbs:
Alexander Shanava (Sprachheilschule Balingen), Angelina 
Zeiler (Albert-Schweitzer-Schule Hechingen), Firat Chous-
seinoglou (Weiherschule Hechingen), Hannah Bregenzer, In-
grid Schaper, Lara Hänle und Lina Stenzel (Gymnasium He-
chingen), Hannah-Marie Mardek (Lammerberg Realschule 
Tailfingen), Lora Hadzisakovic, Sophie Fedelini und Tim Jasny 
(Burgschule Meßstetten) sowie die Klasse 6a des Hans-Küng-
Progymnasiums Burladingen mit einer Collage.

Rentenanträge und Kontenklärungen
Der nächste Termin zur Antragsstellung bei Herrn Beu-
ter findet am Montag, 12.10.2026 im Rathaus Straßberg 
statt. Zwecks Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an 
Herrn Wölfle unter der Telefon-Nr. 07434/9384-0 oder Frau 
van Kisfeld unter 07434/9384-14.

Herr Beuter weist darauf hin, dass für Informationen und 
Auskünfte die Beratungsstellen der Deutschen Rentenver-
sicherung zur Verfügung stehen.

Durchführung einer militärischen Truppenübung 
Einheiten der Bundeswehr führen in der Zeit vom 28.09. bis 
02.10.2026 eine militärische Übung durch. An der Übung nehmen 
100 Soldaten mit 50 Rad-Kfz teil. Es finden Fahrten im gesamten 
Übungsraum im öffentlichen Straßenverkehr statt. Die Übung kon-
zentriert sich überwiegend aber auf den Truppenübungsplatz und 
Kasernen im Übungsraum. An Kreuzungen werden zur Verkehrs-
lenkung Feldjäger eingesetzt.

Der Übungsraum erstreckt sich über folgenden Bereich: 

Die Jagdausübungsberechtigten werden auf diese Übung be-
sonders hingewiesen.
Manöverschäden sind innerhalb von 14 Tagen beim Bürger-
meisteramt anzumelden.

Schießwarnung 40/2026
Auf dem Truppenübungsplatz Heuberg (einschließlich Außenge-
lände) findet zu folgenden Zeiten Schießen/Sprengen und eine 
größere Luftwaffenübung statt:

Montag	 28.09.2026	 6:45 Uhr - 16:15 Uhr   
Dienstag	 29.09.2026	 6:45 Uhr - 00:30 Uhr 
Mittwoch	 30.09.2026	 6:45 Uhr - 00:30 Uhr 
Donnerstag	 01.10.2026	 6:45 Uhr - 18:30 Uhr  
Freitag	 02.10.2026	 6:45 Uhr - 12:30 Uhr    
Samstag	 03.10.2026	 kein Schießen   
Sonntag	 04.10.2026	 kein Schießen

„VORSICHT BLINDGÄNGER“
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist le-
bensgefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern und 
sonstigem Sportgerät) !
Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, unbe-
leuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr auf 
dem Truppenübungsplatz HEUBERG.
Es ist jederzeit mit Vollsperrung der Ringstraße und mit Kontrollen 
durch die Truppenübungsplatzkommandantur Heuberg und das 
Feldjägerdienstkommando (Militärpolizei) zu rechnen!
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienstkom-
mando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das Recht zur 
Personenüberprüfung und zur Kontrolle der „Berechtigung zum 
Befahren der Ringstraße“. 
Zuwiderhandlungen gegen das Betretungsverbot erfüllen den Tat-
bestand des § 114 Ordnungswidrigkeitengesetz und werden un-
verzüglich zur Anzeige gebracht. Darüber hinaus können sie als 
Hausfriedensbruch eine Strafanzeige nach sich ziehen.

Ab dem 14.09.2026 wird der Sprengplatz 1000 wieder in Be-
trieb genommen, zur Messung des ggf. erhöhten Lärmauf-
kommens im Bereich Heinstetten wird durch die öffentlich-
rechtliche Aufsichtsbehörde ein Messanhänger aufgestellt.

Bundeswehr



Seite 8	 Amtsblatt Straßberg vom 25. September 2026� Nummer 39

Zollernalbklinikum

Schlaganfallversorgung am  
Zollernalb Klinikum erneut erfolgreich zertifiziert
Deutsche Schlaganfall-Gesellschaft bestätigt hohe Qualität 
der spezialisierten Schlaganfallversorgung

Die Stroke Unit am Zollernalb Klinikum wurde erfolgreich durch 
die Deutsche Schlaganfall-Gesellschaft (DSG) re-zertifiziert. 
Die Re-Zertifizierung bestätigt die hohen Qualitäts- und Versor-
gungsstandards der spezialisierten Schlaganfallversorgung und 
steht für strukturierte Abläufe, klar definierte Qualitätsanforde-
rungen und eine kontinuierliche Qualitätssicherung.

„Wir freuen uns sehr über die erfolgreiche Re-Zertifizierung. Sie 
ist eine Bestätigung der engagierten Arbeit unseres gesamten 
Teams und unseres hohen Anspruchs an die Versorgung von 
Schlaganfallpatientinnen und -patienten“, sagt Dr. med./Univ. 
Skopje Natasha Kostadinovska, Chefärztin der Klinik für Alters-
medizin und Schlaganfallversorgung.

Einen wichtigen Beitrag zur erfolgreichen Vorbereitung auf die 
Re-Zertifizierung leistete Oberärztin Dr. med. Univ. Skopje Anita 
Pelovska, Fachärztin für Neurologie. Als zuständige Neurologin 
begleitete sie die Vorbereitungen maßgeblich und koordinierte 
zahlreiche erforderliche Schritte im Rahmen des Zertifizierungs-
prozesses. Mit ihrer fachlichen Expertise und ihrem großen En-
gagement trug sie wesentlich dazu bei, dass die hohen Anfor-
derungen der Deutschen Schlaganfall-Gesellschaft erneut erfüllt 
werden konnten.

Für Betroffene im Zollernalbkreis bedeutet die zertifizierte Stroke 
Unit eine schnelle, wohnortnahe und kompetente Behandlung 
im Falle eines Schlaganfalls. Denn bei einem Schlaganfall zählt 
jede Minute. Die spezialisierten Strukturen und standardisierten 
Behandlungsabläufe ermöglichen eine rasche Diagnostik und 
die frühzeitige Einleitung der notwendigen Therapie.

Die Re-Zertifizierung unterstreicht damit die hohe Qualität der 
Schlaganfallversorgung am Zollernalb Klinikum und bestätigt 
die kontinuierliche Weiterentwicklung der spezialisierten Versor-
gung.

Beerdigung der Sternenkinder  
am 9. Oktober in Balingen
Am 9. Oktober 2026 um 14 Uhr findet eine besondere Trauer-
feier für Sternenkinder statt. Die gemeinsame Zeremonie bietet 
Eltern und Angehörigen einen Ort des Abschieds und der Ver-
bundenheit.

Seit diesem Jahr finden die Beisetzungen zweimal jährlich statt, 
jeweils am zweiten Freitag im Mai und im Oktober. Die erste Bei-
setzung in diesem Jahr fand bereits im Mai statt. Mit dem zu-
sätzlichen Termin im Oktober soll die Zeitspanne zwischen den 
Beisetzungen verkürzt werden.

Am 9. Oktober können betroffene Eltern und Angehörige auf dem 
Balinger Friedhof zusammenkommen, um in einer gemeinsamen 
Zeremonie Abschied von allen Kindern zu nehmen, die seit der 
letzten Beisetzung im Mai 2026 im Zollernalb Klinikum Balingen 
tot zur Welt gekommen sind.

Unter dem Begriff „Sternenkinder“ werden jene Kinder zusam-
mengefasst, die aufgrund eines Schwangerschaftsverlustes vor 
der Geburt verstorben sind und unter 500 Gramm wiegen. Für 
diese Kinder hat die Stadt Balingen auf dem Friedhof eine Ge-
meinschaftsgrabstätte eingerichtet.

Obwohl der neugestaltete Bereich etwas Fröhliches hat, ist er 
ein Ort der Trauer. Auf Steinen in Sternenform stehen Jahres-
zahlen und darunter befinden sich die Gräber von Kindern, die 
nie das Licht der Welt erblickten. Wenn Eltern ihr Kind in der frü-
hen Schwangerschaft verlieren, sitzt der Schock tief. Für Eltern 
und Angehörige heißt es, Abschied zu nehmen, bevor das Leben 
richtig begonnen hat – und vor allem einen Ort zu haben, an dem 
sie um ihr Kind trauern können.

Deshalb werden in Baden-Württemberg nach dem neuen Be-
stattungsgesetz alle Kinder beerdigt, unabhängig von der Dauer 
der Schwangerschaft oder der Todesursache. Für alle Kinder mit 
einem Gewicht unter 500 Gramm übernimmt das Zollernalb Klini-
kum die Beerdigung. Die „Kleinsten der Kleinen“ werden zweimal 
im Jahr in einer gemeinsamen Urne als sogenannte „Sternenkin-
der“ auf dem Sternengrabfeld des Balinger Friedhofs beigesetzt.

Die Trauerfeier für die „Kleinsten der Kleinen“ bietet betroffenen 
Eltern und Familienangehörigen die Möglichkeit, ihrem Schmerz 
und ihrer Trauer in einem gemeinsamen Rahmen Ausdruck zu 
verleihen.

Die ökumenische Zeremonie beginnt am Freitag, 9. Oktober 
2026, um 14 Uhr, bei gutem Wetter unter dem Vordach der Lei-
chenhalle oder bei Regen in der Friedhofkirche Balingen.

Von dort aus begeben sich die Trauernden gemeinsam mit den 
Klinikseelsorgerinnen zum Gemeinschaftsgrab, wo die Sternen-
kinder ihre letzte Ruhe finden. Die Trauerfeier wird von evangeli-
schen und katholischen Klinikseelsorgerinnen gestaltet, diesmal 
von Pfarrer Gerolf Krückels und Pastoralreferentin Ulrike Erath. 
Der Rahmen der Feier ist christlich geprägt, aber offen für Ange-
hörige aller Religionen und Weltanschauungen.

Neben der seelsorgerischen Begleitung wird auch für die finanzi-
elle Entlastung der Familien gesorgt. Die Stadt Balingen und das 
Zollernalb Klinikum übernehmen die Kosten für Grabpflege und 
Bestattung der Sternenkinder, sodass den Angehörigen keine 
Gebühren entstehen.

In der liebevoll neu angelegten Kindergrabanlage auf dem Balin-
ger Friedhof finden die Hinterbliebenen einen Ort der Trauer und 
des Gedenkens. Eltern, Geschwister, Großeltern und Freunde, 
alle, die um den Tod eines kleinen Kindes trauern, sind ebenso 
herzlich eingeladen wie Menschen, die von Berufs wegen mit 
dem Schicksal verwaister Eltern konfrontiert sind. Diese Einla-
dung gilt unabhängig von der Konfessions- oder Religionszuge-
hörigkeit.

Nach der Beerdigung stehen Begleiterinnen der Hechinger Trau-
ergruppe „Ohne dich“ zu Gesprächen zur Verfügung.

Dr. Ipek Gedikli in Ihrer Sprechstunde. 

Neue Selbsthilfegruppe  
für Harninkontinenz und Beckenbodensenkung 
startet am Zollernalb Klinikum
Über Harninkontinenz oder eine Beckenbodensenkung zu spre-
chen, fällt vielen Betroffenen nicht leicht. Dabei sind die Be-
schwerden weit verbreitet und können die Lebensqualität erheb-
lich beeinträchtigen. Sie können Menschen in unterschiedlichen 
Lebensphasen betreffen – unabhängig vom Alter. Um Betroffe-
nen eine Möglichkeit zum Austausch und zur Information zu ge-
ben, lädt das Zollernalb Klinikum jetzt zum ersten Treffen einer 
neuen Selbsthilfegruppe ein.

Das erste Treffen findet am Montag, 28. September 2026, von 
18:00 bis 19:30 Uhr im Seminarraum 2 im Erdgeschoss des Zol-
lernalb Klinikums am Standort Balingen statt.
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Sonstige Mitteilungen

Begleitet wird das erste Treffen von Dr. Ipek Gedikli, Leiterin des 
Beckenbodenzentrums und leitende Oberärztin der Frauenheil-
kunde am Zollernalb Klinikum. Auch eine Hebamme sowie Kolle-
gen aus der Physiotherapie werden vor Ort sein. Damit erhalten 
die Besucher die Möglichkeit, ihre Fragen aus unterschiedlichen 
fachlichen Perspektiven zu besprechen.

Im Mittelpunkt des Treffens steht jedoch vor allem der persönli-
che Austausch: Betroffene können in angenehmer und geschütz-
ter Atmosphäre miteinander ins Gespräch kommen, Erfahrungen 
teilen und sich gegenseitig Tipps geben. Gleichzeitig besteht die 
Möglichkeit, sich direkt fachlichen Rat von den anwesenden 
Fachkräften zu holen.

„Mir ist wichtig, dass Betroffene einen Ort haben, an dem sie 
offen über ihre Beschwerden sprechen können, ohne sich dafür 
schämen zu müssen. Der Austausch mit anderen Menschen, die 
ähnliche Erfahrungen machen, kann sehr wertvoll sein. Gleich-
zeitig möchte ich beim ersten Treffen für medizinische und fachli-
che Fragen zur Verfügung stehen“, erklärt Dr. Gedikli.

Das Zollernalb Klinikum verfügt über ein zertifiziertes interdis-
ziplinäres Beckenbodenzentrum, in dem Patientinnen und Pa-
tienten mit Beschwerden wie Harninkontinenz und Beckenbo-
densenkung umfassend behandelt werden. Die Ursachen und 
Beschwerden können dabei ganz unterschiedlich sein und Men-
schen in jedem Alter betreffen. „In vielen Fällen können wir hel-
fen oder die Beschwerden deutlich lindern. Deshalb ist es mir ein 
Anliegen, Betroffenen zu zeigen, dass sie mit ihren Beschwer-
den nicht allein sind und es Möglichkeiten gibt, etwas zu verän-
dern“, so Dr. Gedikli.

Alle Interessierten sind herzlich zum ersten Treffen eingela-
den – unabhängig vom Alter und davon, wie lange die Be-
schwerden bereits bestehen. Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Termin:	 Montag, 28. September 2026
Uhrzeit:	 18:00 bis 19:30 Uhr
Ort: 	 Zollernalb Klinikum, Standort Balingen, 
	 Seminarraum 2, Erdgeschoss

Weitere 1,9 Millionen Euro  
für die praxisnahe Berufsorientierung  
von Jugendlichen für 2027 und 2028
Das Ministerium für Wirtschaft, Handwerk und Tourismus Baden-
Württemberg verlängert das Programm „ProBeruf“ für 2027 und 
2028. Gefördert werden praxisbezogene Maßnahmen zur Be-
rufsorientierung von 20 Kammern und Bildungsträgern mit rund 
1,9 Millionen Euro.

„Die Optionen bei der Berufswahl sind sehr vielfältig. Dabei den 
für sich passenden Ausbildungsberuf zu finden ist nicht immer 
einfach. Daher bieten wir mit dem Programm ‚ProBeruf‘ Schü-
lerinnen und Schülern eine frühzeitige Praxiserfahrung und 
Orientierung, die sie motiviert, eine berufliche Ausbildung zu 
ergreifen“, sagte Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-
Kraut. „Selbst Hand anlegen, ausprobieren und erleben ist ent-
scheidend, um herauszufinden, welche Berufe einem liegen. Mit 
‚ProBeruf‘ ermöglichen wir eine Ergänzung zum Schulalltag mit 
einer praxisorientierten Berufserprobung und qualitativ hochwer-
tiger Vor- und Nachbereitung.“

Berufe praktisch erkunden mit „ProBeruf“
„ProBeruf“ knüpft an die Ergebnisse der Potentialanalysen an, 
die ab Klasse 7 an weiterführenden Schulen durchgeführt wer-
den. Die Schülerinnen und Schüler wählen aus einem möglichst 
breitem Berufsspektrum bis zu drei Berufsfelder aus. Die Maß-
nahme dauert bis zu zehn Tage. Rund 7.300 Jugendliche aus 
192 baden-württembergischen Schulen werden bei ProBeruf in 
2027 und 2028 Ausbildungsberufe praktisch erleben können. 
Dabei werden sie verschiedene Ausbildungsberufe kennenler-
nen und neue Fähigkeiten und Interessen entdecken.

Die praxis- und handlungsorientierte Erprobung erfolgt am beruf-
lichen Anwendungsfall. Aktuelle Entwicklungen und Veränderun-
gen in der Arbeitswelt wie zum Beispiel die Digitalisierung und 
der Klimawandel werden dabei berücksichtigt und relevanten 
Zukunftskompetenzen vermittelt.

Die Erfahrungen und Erkenntnisse der Schülerinnen und Schü-
ler wie auch die Beobachtungen der pädagogischen Fachkräfte 
werden in einem individuellen Reflexionsgespräch am Ende der
Maßnahme besprochen. Außerdem werden weitere Schritte in 
der beruflichen Orientierung vereinbart. Auf diese Weise werden 
die Jugendlichen dabei unterstützt, eine bewusste Berufswahl 
zu treffen. Ihnen soll der direkte Übergang von der Schule in die 
betriebliche Ausbildung erleichtert und Ausbildungsabbrüche 
vermieden werden.

Kooperation fördert berufliche Orientierung
Das Ministerium für Wirtschaft, Handwerk und Tourismus fördert 
die Berufserprobung in den Jahren 2027 und 2028 mit 1,9 Milli-
onen Euro. Durchgeführt werden die sogenannten BO-Tage an 
den überbetrieblichen und vergleichbaren Bildungsstätten der 
20 teilnehmenden Kammern und freien Bildungsträgern. Diese 
sind mit ihrer Praxisnähe, ihrer Ausstattung und der Erfahrung 
und Kompetenz ihres Ausbildungspersonals besonders dafür 
qualifiziert, die Jugendlichen auf den Einstieg in das Berufsle-
ben vorzubereiten. Teilnehmende Schulen und Bildungsstätten 
kooperieren bei der Durchführung und auch die Eltern werden 
frühzeitig in die Berufserprobung eingebunden. Das Projekt ist 
Teil der Initiative Bildungsketten, mit der das Bundesministerium 
für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMBFSFJ), 
das Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) und die 
Regionaldirektionen der Bundesagentur für Arbeit mit den Län-
dern ihre Aktivitäten und Programme aufeinander abstimmen.

Weitere Informationen, einschließlich der Liste der regionalen 
Standorte, finden sich unter: www.gut-ausgebildet.de/lehrer-in-
nen/berufserprobung

Wir haben montags  

von 16.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Nutzen Sie unser vielseitiges Angebot,  

auch Filme und Hörbücher  

können ausgeliehen werden.

HEUBERG. 
Es ist jederzeit mit Vollsperrung der Ringstraße und mit Kontrollen durch 
Truppenübungsplatzkommandantur Heuberg und Feldjägerdienstkommando 
(Militärpolizei) zu rechnen! 
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages hat die Truppenübungsplatzkommandantur 
Heuberg und das Feldjägerdienstkommando (Militärpolizei) 
dort gegenüber Zivilpersonen das Recht zur Personenüberprüfung 
und zur Kontrolle der „Berechtigung zum Befahren der Ringstraße“. 
Zuwiderhandlungen gegen das Betretungsverbot erfüllen den Tatbestand 
des § 114 Ordnungswidrigkeitengesetz und werden unverzüglich 
zur Anzeige gebracht und können darüber hinaus als Hausfriedensbruch 
eine Strafanzeige nach sich ziehen! 
 
Dieser Text bleibt immer stehen 
 
 
Bücherei Straßberg 
 

 
Dieser Text bleibt stehen sofern kein sonstiger Text erscheint 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Gemeindehaus 
St. Verena


